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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Detag Wernberg III : TV Nabburg V 
Freitag, 01.10.2021, 20:00 Uhr

TSV Detag Wernberg III und TV Nabburg V schenkten sich 
nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:33 Sätzen trennten sich die
Spieler des TV Nabburg V beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) am Freitagabend vom TSV Detag Wernberg III. Rund 198
Minuten fieberten die 4 Zuschauer in der Halle mit, ehe das Schlussdoppel Geitner / Dinkelmeyer
das Unentschieden im Entscheidungssatz perfekt machte. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung
leistete Bernhard Eckl, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Kleber / Eckl hatten Geitner /
Dinkelmeyer nur im ersten Satz eine Chance. Lange mit Kleber / Graf ringen mussten Fleischmann /
Gläßer in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen gegen
Kiener / Wegerer hatten Klinger / Kraus nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb
es aber auch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Johannes Fleischmann und Bernhard Eckl
am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient
beschrieben werden. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von Sebastian Geitner gegen
Lorenz Kleber nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:5, 11:7 nicht verloren. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
gewonnenem ersten Satz gab dann Michael Gläßer das Spiel gegen Manuel Graf noch aus der
Hand und verlor mit 12:10, 8:11, 10:12, 10:12. Richard Klinger hatte gegen Martin Kleber beim 11:9,
11:7, 11:3 keine Probleme. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an den Tisch. 2:3 hieß es indessen am Ende, als Armin Dinkelmeyer und Nikolas Wegerer sich am
Tisch gegenüber standen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Anna Kraus versäumte es mit einem 1:3 gegen Uta
Kiener, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils
nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Johannes Fleischmann bei seinem 3:
1 gegen Lorenz Kleber doch überlegen. So gut wie gewonnen schien derweil das Spiel von
Sebastian Geitner gegen Bernhard Eckl, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Bernhard
Eckl jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:9, 7:11, 6:11, 6:11. Völlig
ungefährdet war dagegen der Sieg von Michael Gläßer gegen Martin Kleber nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:3, 11:7, 6:11, 11:9 nicht verloren. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 6:6. Deutlich war die 0:3-Pleite von Richard Klinger gegen Manuel Graf. Nach
gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Armin Dinkelmeyer das Spiel gegen Uta Kiener noch aus
der Hand und verlor mit 11:9, 7:11, 7:11, 4:11. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewann
dann Anna Kraus ihre Partie gegen Nikolas Wegerer noch mit 12:14, 5:11, 11:6, 11:2, 13:11. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Im nun folgenden
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Geitner / Dinkelmeyer gegen Kleber / Graf nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 11:13, 13:
11, 11:7 nicht verloren. Somit trennte man sich unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Detag Wernberg III nun ein Punktekonto von 1:1 Punkten auf,
während der TV Nabburg V vor dem nächsten Spiel, das am 15.10.2021 gegen die DJK
Ettmannsdorf II ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Detag Wernberg
III bestreitet hingegen das nächste Spiel am 15.10.2021 gegen den SV Altendorf.

 Punkte:
 TSV Detag Wernberg III

Doppel: Geitner / Dinkelmeyer (1), Fleischmann / Gläßer (1), Klinger / Kraus (1) 
Einzel: J. Fleischmann (1), S. Geitner (1), M. Gläßer (1), R. Klinger (1), A. Dinkelmeyer (0), A. Kraus
(1) 

 TV Nabburg V
Doppel: Kleber / Graf (0), Kleber / Eckl (1), Kiener / Wegerer (0) 
Einzel: L. Kleber (0), B. Eckl (2), M. Kleber (0), M. Graf (2), U. Kiener (2), N. Wegerer (1)


